
 

Stadt  Bergneustadt 
Der Bürger mei ster 

 

 
 Bergneustadt, 21. 11. 2017 
 
Federf ührender Fachber ei ch / Aktenzei chen  Beschl ussvorl age Nr. 0401/2017 

FB 3/ 32- 30- 01  öff entli ch 

 
 

B er at ungsf ol ge S i t zungster mi n Z ust ändi gkei t 

Rat 29. 11. 2017 Entschei dung 

 
 

Beschl ussvorl age 
 
 
Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das  Offenhal ten von Verkaufsstell en aus  besonder e m 
Anl ass  i n der  Stadt  Bergneustadt  i m J ahr  2018;  hi er:  verkaufsoffener  Sonnt ag anl ässli ch des 
2. Bergneustädter Wi nter märchens a m 14. 01. 2018 
 
 
Beschl ussvorschl ag:  
 
Der  Rat  beschli eßt  di e i m Ent wurf  bei gef ügt e Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das 
Off enhal ten von Verkaufsstell en aus  besonderem Anl ass  i n der  Stadt  Bergneust adt  i m 
Jahr 2018.  
 
 
 
 
 

Wi l fri ed Hol berg 
Bürger mei ster 
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Erl äuter ungen:  
 
Di e Or dnungsbehör dli che Ver or dnung i n der bei gef ügt en Ent wurfsfassung wi rd wi e f ol gt 
begr ündet: 
 
a)  Am Sa mst ag,  den 06. 01. 2018,  startet  das  „2. Bergneustädt er  Wi nt ermärchen“  mi t  der 

Er öff nung ei ner auf 450qm vergrößerten Ei sbahn auf de m Rat hauspl atz.  
 
Es  wi rd beantragt,  den verkaufsoff enen Sonnt ag a m 14. 01. 2018 i n der  Zei t  von 12: 00 Uhr  bi s 
17: 00 Uhr  stattfi nden zu l assen,  denn es  i st  gepl ant,  ge mei nsa m mi t Radi o Berg ei nen 
entsprechenden Akti onstag zu fei ern. (si ehe Erl äut erungen wei ter unt en)  
 
Di e Ei sbahn wi rd nach Aussage des  Veranstal ters  vi er  Wochen bestehen und di ent  der 
Attrakti vitätsstei gerung der  St adt  i n ei ner  J ahreszei t,  di e eher  von Tri stesse und Langeweil e 
geprägt  i st.  Di e zentral e Lage auf  de m Rat hauspl atz  i st  durchaus  beabsi chti gt,  denn s o st eht 
di e Ei sbahn j ederzei t  i m Focus  all er  Besucher  der  Stadt.  Mi t  di eser  Ei sbahn s oll  der 
Bevöl ker ung ei n neues,  i nteressant es,  sportliches  und sozi al es  Bet äti gungsf el d mi t 
Ent ertai nment  wi e Li ghtshow und Musi k geboten wer den.  Mi t  ei ne m gastrono mi schen 
Angebot  soll  di e Ei sbahn währ end der  Veranstaltungszei t  i deal er wei se zu m Tr eff punkt  f ür 
Jung und Al t wer den und dem gesell schaftli chen Mi t ei nander di enen.  
 
Das  Angebot  ei ner  Ei sbahn i st  f ür  vi el e Zi el gruppen i nt eressant  zum Bei spi el  f ür 
Ki ndergärten,  Schul en bi s  zur  Sekundarst ufe I  sowi e f ür  Sportverei ne,  u m der en 
Sport unt erri cht  zu er wei tern oder  ei ne neue Sportart  nahezubri ngen.  Denkbar  i st  ei ne 
Nutzung i m Fr ühsport  wo akti ve Seni oren schon a m fr ühen Mor gen i n Ruhe i hre Runden 
zi ehen. Wei terhi n gi bt es nat ürli ch das ori gi näre frei e Ei sl auf en f ür Jeder mann.  
 
Er wei tert  wi rd di e Pal ette durch di e Sportart  „Ei stockschi eßen“  di e si ch al s  Tea ms port 
betri eben,  gut  f ür  Unt erneh men und deren Mi tarbei ter  al s  will kommener  Aft er Wor kSpaß 
anbi eten.  Es  wi rd i m J ahr 2018 zu m ersten Mal  di e „ Ober bergi schen Ei sst ock-
Mei sterschaften“  geben,  ei n off ener  Wett bewerb f ür  J eder mann über  di e gesa mt e Laufzei t 
der  Ei sbahn.  Di es  si nd nur  di e wi chti gsten Aspekte der  Wi rkungs mögli chkei ten ei ner  Ei sbahn. 
Nat ürli ch i st  der  Strahl effekt  f ür  di e Stadt  und der en Handel  kal kuli ert und beabsi chti gt. 
Bergneustadt  soll  posi tiv von si ch Reden machen und di e geli ebte Vorreiterroll e mi t  ei ner 
kreati ven „I dee“ mi t Leben f üll en.  
Di e Veranstalter  woll en aus  ei ner  I dee,  ei ne I nstituti on mi t  Nachhal ti gkei ts wi rkung machen. 
Zu m Wohl e der Bürger, der Stadt und der Gewerbetrei benden.  
 
Um di e Ei sbahn nachhal ti g publi kums wi rksa m z u bewer ben,  i st  f ür  den 2.  Sonnt ag des 
Januars  ei n Akti onstag gepl ant,  wel cher  von Radi o Berg begl eitet  wi rd.  Erf ahr ungsge mäß 
wer den di e avi si erten Akti onen vi el e Besucher  nach Bergneustadt l ocken.  Gepl ant e 
Ei shockey-  und Ei skunstlauf vorf ühr ungen des  Wi ehl er  Ei ssportcl ubs  r unden den Nach mi ttag 
ab.  Da der  Nach mi ttag mi t  starker  wer bli cher Pr äsenz  begl eitet  wi rd und auf gr und der 
Aus maße di eses  Pr oj ektes  i m Ober bergi schen wi rd f ür  den Sonnt ag – auch aus  den 
Erf ahr ungen des l etzten Jahres – mi t ei ni gen tausend Besucher n gerechnet. 
 
Der  Veranstalter  si chert z u,  bei  all en Sonnt agen und Veranstaltungen di e vorgegebenen 
Zei ten ei nzuhal ten,  um den Sonnt ag al s  sol chen und di e j eweili gen Mi t bürger-
Gr uppi erungen ni cht  zu stören.  I nsgesa mt  wi rd erhofft,  mi t  di esen Akti vität en Bergneust adt 
f ür  di e Bürgeri nnen und Bürger,  al s  auch den Gäst en von außer hal b,  l ebens wert er  zu 
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gestal ten.  
 
b)  Der  Ber ei ch,  i n de m di e Ver or dnung gilt,  i st  auf  den Ortsteil  Bergneustadt  und da mi t  den 

Stadtker n der  Stadt Bergneustadt  beschränkt.  Mi t  di eser  Ei nschränkung des 
Gel t ungsberei ches  soll  errei cht  wer den,  dass  nur  di e Verkaufsstell en von der  Sonderregel ung 
Gebrauch machen können,  di e auch un mi ttel bar von der  Veranstaltung tangi ert  wer den.  Bei 
den wei t  entf ernt  li egenden Verkaufsstell en i m St adtteil  Hackenberg und Wi edenest  bz w. 
Per nze i st  kei n di rekter  Bezug mehr  zu erkennen.  Daneben wi rd durch di ese Regel ung aber 
auch de m Ar bei tsschutz der  i n den Außenortschaften i n Verkaufsstell en t äti gen 
Ar bei tneh mer n Rechnung getragen.  

 
I m zei tli ch vorangeschal teten Bet eili gungsverf ahren wur den vo m For u m Wi edenest,  al s  auch 
vom Handel sver band Nor dr hei n- Westf al en,  Gebi et  Rhei nl and kei ne Ei nwände er hoben.  Von 
den wei teren angeschri ebenen I nstituti onen gi ngen kei ne Rückant worten ei n.  
 
Ledi gli ch der  DGB Regi on Köl n- Bonn/ver. di  Bezirk NR W- Süd hat  Bedenken geäußert.  Di eser 
wei st  auf  di e „Bedeut ung der  gesetzli chen Sonn-  und Fei ertagsruhe“ ( Zi tat DGB)  hi n und 
bekundet  di e Mögli chkeit  von Ausnah men nur,  „sof ern si e zur  Befri edi gung t ägli cher  oder  an 
di esen Tagen besonders hervortretender  Bedürfni ssen der  Bevöl kerung erf orderli ch si nd und 
di e da mi t  ver bundenen Ar bei ten obj ekti v ni cht  an Wer ktagen vorgeno mmen wer den können. “ 
Des  Wei teren wi rd kriti si ert,  dass  si ch di e „Attrakti vität  der  Anl assveranstaltung ni cht 
abschätzen l ässt“ und de mnach „unkl ar  sei,  ob di e Anl assveranstal tung auch ohne ei ne 
Sonnt agsöff nung genügend Besucher/i nnen errei cht. “ I n den Ergänzungen der 
Or dnungsbehör de an den DGB wur de ei ne Prognose dargel egt,  dass di e zu er wart enden 
Besucherzahl en der  Veranstaltung u m ei n Vi elfaches  höher  sei n wer den,  al s  ei ne sonnt ägli che 
Verkaufsöff nung ohne Anl assveranstal tung.  I nsof ern hat  di e Pr üf ung durch di e örtli che 
Or dnungsbehör de ergeben,  dass  di e Attrakti vität  der  Anl assveranstaltung al s  gegeben und 
abschätzbar  angesehen wer den kann und pr ognosti zi ert,  dass  di e sonntägli che Öff nung ei nen 
„bl oßen Annex“  zu m gepl ant en Akti onstag darstellt.  Dargel egt  wur de auch,  dass  di e 
Veranstal tung auch ohne ei ne Verkaufsstell enöff nung durchgef ührt  wi r d.  Ei ne ergänzende 
St ell ungnah me des DGB ist bi s zum 20. 11. 2017 ni cht ei ngegangen.  
 
Rechtli cher Exkurs: 
Sei t  de m J ahr 2006 i st  di e Gesetzgebungskompetenz  auf grund ei ner  Verf assungsänder ung vo m 
Bund auf  di e j eweili gen Länder  übergegangen.  I n de m i m gl ei chen J ahr  erl assenen Gesetz  zur 
Regel ung der  Ladenöff nungszei ten ( Ladenöff nungsgesetz  – L ÖG NR W)  besagt  § 6 Abs. 1:  „An 
j ährli ch höchstens  4 Sonn-  oder  Fei ertagen dürfen Verkaufsstell en aus Anl ass  von örtli chen 
Festen,  Märkt en,  Messen oder  ähnli chen Veranstal tungen bi s  zur  Dauer  von f ünf  St unden 
geöff net sei n. “ 
§ 6 Abs. 4 a. a. O.  stellt di e Pr üf ung und Festlegung di eser  Tage i n di e Zuständi gkei t  der 
j eweili gen Ge mei nden.  Höchstri cht erli ch i st  festgel egt,  dass  „Sonntagsöff nungen nur  i m 
Rah men ei ner  ‚ großen Veranstal tung‘  zul ässi g si nd,  di e über  di e j ewei li ge Ge mei nde hi naus 
Bedeut ung entf al tet.  Das  all ei ni ge Ums atz- und Er wer bsi nteresse auf  Sei ten der 
Verkaufsstell eni nhaber  und das  alltägli che ‚ Shoppi ng-I nteresse‘  auf  der Kundensei te genügen 
ni cht. “ ( vgl.  Urteil  des  BVerf G vo m 23. 06. 2009)  Nach Pr üf ung der  Tat bestände (si ehe oben)  und 
nach Ansi cht der örtli chen Or dnungsbehör de werden di e gesetzli chen Voraussetzungen erf üllt. 
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